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Bauernsturm gegen die Zwangswirtschaft .
* AuS Bruchsal wird berichtet : Der Badische Bauern -

verein hatte auf Dienstag nachmittag die Tabakpflanzer des
badischen UnMrlandes zu einer Besprechung nach Bruchsal ins
Gasthaus zuni -Wolf eingeladen, um Stellung zu nehmen zu der
Bewirtschaftung der diesjährigen Tabakernte. Die Versamm¬
lung war außerordentliG gut besucht, sodatz der Saal weit über¬
füllt war . Es waren Vertreter aus fast chllen Orten der Be¬
zirke Bruchsal, Breiten , Eppingen, Sinsheim , Wiesloch , Schwet-
zingen, Karlsruhe und Durlach erschienen . Vorstand Hecht vsn
Spöck referierte über den Zweck der Versammlung . Dann spra¬
chen die Vorstände der einzelnen Vereine über ihre Tätigkeit
in dieser Beziehung in ihren Orten und legten alle ' ihre in

\ den Versammlungen gefaxten Entschließungen, die einmütig
die gänzlrche Freigabe der diesjährigen Tabak¬
ernte verlangten , vor. Sie waren von Hunderten von Mit¬
gliedern unterschrieben. Dann sprach Herr -Landtagsabgeord¬
neter Ziegelmayer - Langenbrücken über die bisherigenVerhandlungen mit der Regierung und der Deutschen Tabak-
hgndclsgesellschaft Mannheim . Er sprach auch für die Frei -,
gäbe der diesjährigen Tabakernte, wies aber auf die unge¬
heuren Schwierigkeiten hin, die von Karlsruhe und besonders
von Berlin aus gemacht werden. Rechne^ Bergdolt von
Rußbeim schilderte den Schleichhandel , der z. Zt . besonders am
Rhein entlang blühe und wie? auf den großen Steuerausfall
hin , um den der Staat durch die Zwangsbewirtschaftung hinter -
ganaen wird . Da auch die LandwirtschaftSkammer in der Dis¬
kussion von verübiedenen Rednern angegriffen wurde, stellte
der anwesende Vertreter Herr Hofsmann von Karlsruhe ein -
gelne Tatsachen richtig, die aber weing Gegenliebe bei den An¬
wesenden fanden . Es sprachen weiter noch Vertreter von Or¬
ten , in denen bekanntermaßen der TaSakschleichhandel besonders
blüht, u . a . von NeuliHhcim . Kronau . St . Leon , Forst . Ruß¬
heim und Philippsbura . Vorstand Karolus von Reihen ber-
lanate. unter lautem Beira 'l der ganzen Versammlung , daß
seitens der Zentrachrgani ' gtionen der landwirtschaftlichen Ver¬
eine endlich mit allem Nachdruck ein deutliches Wort in Karls -
rube gesprochen wird und . Herr Landtagsabgeordneter Ziegel-
nwtter dringend ersucht , bei der Sitzung in Mannheim mit
allem Nachdruck die Forderungen der Pflanzer zu vertreten ,
denn durch die Frcinabe wäre mit einem Schknae das Schleich¬
händler- und Schiebertum unterbunden und viele Kriegsteil¬
nehmer und Krieasinvaliden kämen dadurch in die Lage, ein

'
eigenes Geschärt wieder zu arüuden . das ihnen durch die lanae
strjeasdaner vollstäudia ruiniert wurde. Tie Versammlung
derlsel teilweise recht stürmisch und einmütig wurde eine Egt -
Metzung anaenomme » . die die Freigabe der diesjäbrioen Ta -
häkernte verlangt . Diese soll dem Ministerium des Innern
borgelegt werden. ^

Mo immer noch riicht genug haben die Tabakbaueru '
Senn das Verlangen ans Frcinabe ist doch nur ein Borwand :
natürlich würde das Schleichhändler und Schiebertum unter¬
bunden und beleiliat sein — weil nämlich dann die jetzigen
Schieber - und Schleichbandelsvreise ibis zu 3000 J ( b« t Zent¬

ner ) . die ja die Herren Bauern genau kennen , zu „ Freihau
dels" preiscu würden . Auch das Mätzchen mit den Kriegsteil
nchmern und Kricgsinvaliden . die danü ein eigenes Geschäft
gnfangen könnten, verfängt ^

nicht. Denn was nützt c ? den
Leuten, wenn sie ein Geschäft hätten und eS kämen keine Käu
fer , da dann , nur Millionäre und Kriegsgewinnler und — Ta¬
bakbauern den Preis für eine Zigarre erlegen könnten ? Solche
..christliche" Verbrämungen und heiter nicht? wie Beruhigungs¬
pulver für da? eigene schlechte GewisiAi . Mit dem freien Han¬
del dürste man nun bereits genug Erfahrungen gesammelt
haben. _ _

MorderM itt de» EiWnhnwerdMen .
Zu diese? Frage wird uns vom Verband des deut

schen VcrkebrSpcrsonals geschrieben:
Unter Bezugnabme auf eine förmliche Anfrage der demo

kratischen Landtagsfraktion , wie sich die Regierung zur Wie
dereinführung der Akkordarbeit in den Eisen -
bah »nWerkstätten stellt , nimmt die „Bad. Politische Corre
spondenz " in der Nr . 552 der „Bad . Presse" das Wort und
schreibt u . a . :

„Die Abschaffung deS Akkordlohnes , die einem
Schlagwort zuliebe erfolgte, hat auf Lite Arbeitsleistung und
damit auf unsere gesamte Produktion hemmend gewirkt . . . '.
McM hat erfreulicher Wdife in denkenden Arbeiter¬
kreisen selbst eingesehen, daß es so nicht weitergehen kann
und mast hat daher aus der Arbeiterschaft selbst
den Ruf nach Wiedereinführung " des Akkordlohnsystems er¬
hoben . Die Tinge liegen in der Tat so , daß die einzig mög¬
liche Abhilfe gegen die schwercit tvirtschafttichen Nöte itnserer
Zeit in der Richtung einer Steigerung der Produk¬
tion liegt.

"

Die Tendenz dieser Notiz läuft also darauf hinaus , die
Eisenbahnarbeiter für die eingetretene Verkehrsschwie¬
rigkeiten verantwortlich zu machen . Mit anderen Worten : Die
Arbeiter haben kein Interesse mehr an der ArbeiLweil s i e j a
ochnehin ihren Lohn bekommen . Demgqgenübec muß
festgestellt werden, daß sich die EiscnbahnarWter und ihre Ver¬
tretung (bei wiederholter Anerkennung der Generaldirektion
durch Hern Siaatsrat Schulz) bisher sehr intensiv pzit den zu
treffenden Maßnahmen , die geeignet sind, eine Steigerung der
Produktion in den Eisenbahnwerkstätten herbeizufüHre». beschäf¬
tigt haben. Tie Wiedereinführung der Akkordarbeit lehnt jedoch
die Arbeiterschaft einmütig ab, weil die gemachten Erfahruitgen
gezeigt haben, daß dieselbe praktisch gar nicht durchgeführt wer¬
den kann. Wer- die Arbeit aus eigener Erfahrung kennt, der
weiß, daß in einem Betrieb , wo ausschließlich Reparatur¬
arbeit verrichtet wird, kein Akkord durch geführt '
w e r d e n -k a n n, es sei denn mau läßt sich von re in . büro¬
kratischen Gesichtspunkten leiten irnd inaugeriert ein
System, das in Eiscnbahnerkreiscn bisher mit vollem R^ ht als
Schwindelst ) st e in bezeichnet worden ist. Wenn in Ksagtcr

Notiz die Hoffnung ausgesprochen wird, daß bei den kommen¬
den Verhandlungen über den neuen Lohntarif die Re¬
gierung von dieser günstigen Gelegenheit zur Wiedereinführung
der Akkordarbeit Gebrauch gemacht unter Zustimmung der Ar¬
beiterorganisation , so befindet sich der Artikelschreiber auf dem
Holzweg . Die Eisenbahnarbeiter und ihre Organisation lehnen
jedes Atkordsystem rundweg ab und verweisen dabei auf die von
ihnen gemachten Vorschläge auf bessere technische Aus -
gestaltung der - Eisenbahnwerkstätten . WcrdH
diese Vorschläge von der Regierung und der Eisenbahnverwal-
tung beherzigt und dsr noch zu sehr verankerte Bürokratis¬
mus ausgemerzt , so wird dadurch eine Steigerung der Produk¬
tion erzielt, woran zweifellos auch die Arbeiterschaft ein große ?
Interesse hat . Gleichzeitig sei aber noch bemerkt , daß die Eisen -
bahnarbeiter fest entschlossen sind, der seit geraumer Zen
gegen sie inszenierten Hetze mit allen ihnen zu Gebote stehenden
Mitteln entgegenzutreten . Es sei insbesondere eine
gewisse Presse gewarnt , den Bogen nicht zu straff zu spannen, da
sie in letzter Linie die Verantwortung für etwaige nnltebßune
Folgen selbst zu tragen hätte .

flus der Portes
An alle Genossen, dke fremde Sprachen beherrschen ! E

ist leider Tatsache, daß selbst die Mehrzahl der Genossen , die
fremde Sprachen beherrschen , nur eine geringe Keunuiis der
soziolinisKcn Parteien des Auslände ? besitzen. Eingehenderes
Sttidium scheitert meist an den zu hohen Kosten Um diese zu
verringern , wird beabsichtigt , eine zwanglose Vereinigung zum
gemeinsamen Bezug und Austausch fremdsprachiger sozialisti -
schcr Zeitungen , Zeitschriften und Bücher zu bilden. Genüssen ,
die dafür Interesse haben, werden gebeten, ihre Adresse zu sen¬
den an Han? Brechenmacher, Berlin S . 42, Rittcrstr . 112. .

Kappelkodeck, 4. Dez. Sozialdemokratischer Ver¬
ein . Die am letzten Sonntag im Gasthaus zum , Kranz" ab¬
gehaltene und sehr anregend verlaufene Mcnatsversammluno
hatte einen guten Besuch aufzuweisen . Zu den politischen uni
wirtschaftlichen Tagesfragen wirrde sowohl vom Vorsitzenden
Fuchs , wie auch aus der Reihe der Genossen heraus in ausge¬
dehntem Maße und in lebhafter Weise Stellung genommen . -
Manches herbe Wort fiel für diejenigen, die die Not . des Volkes
in rücksichtsloser Weise zu ihrem Vorteil ausnützen. Infolge
Rücktritt? de? 1 . Vorsitzenden wurde zur Neuwahl deS gesamten
Vorstandes geschritten. Die Wabl hatte folgende ? Ergebnis :
1. Vorsitzender : HanS Fuchs , 2 . Vorsitzender : Wilhelm Heitz -
litaitit , Kassier: Valentin Vogel , Schriftführer : Karl
Knapp . Au die Genossen richten wir d'en dringenden Appell ,
noch mehr wie bisher sich am politischen Leben zu beteiligen
und jetzt schon für die Reichstagswahlen tm Frühjahr eine rege
Agitation zu entfalten , damit unsere Partei wiederum einen
Erfolg buchen kann.

Arbiter ! WerbetKr den öoUtsfrfmio.
58r Vereine und Bersumlnnzen !

Empfehle meinen 8443

. für Versammlungen und Vereins -Festlichkeiten.
Zum Elefanten . Ernst Möller.

99

treffen sich im

Metropol “
Kaiserstr . 25 , gegenQb. d. Hochschule.
Bekannte bürgerliche gute Lüche , best -
gepflegte Weine , fl. Fürstenberg und

Paulanerbräu . 0862

Karl Klein ,
langjähr . „Alter Schloss - Wirt “

, Strassbarg ,
Telephon 5488. „

liieiniscne UfsinsiuDs u. caid
(früher Hotel Lyon )

Adlersfrasse 33 .
ttyzOgl . Rheinweine, finte Küche
Früh -Schoppen mit Zwiebelkuchen

sowie stets Irischer Kuchen.
NeuerSüßer,Tee , Kaffee, Schokolade

August Gemünden . 7421

Arbeiter 'MW WtT Beamte
spart Euer Gelb !

Laßt Euer» Schuhe mit unseren bestbewährte »
Gummisohle » statt mit dem immer teurer

werdenden Leder besohlen.
Ei » gewaltiger Preisunterschied

statt 25 und 30 Mark bloß 4 —5 Mark.
Auch zum Selbstaufnageln werden Gummiplatten
und dazu geeignete Nägel abgegeben . Jede
Reparatur wird binnen 12 Stunden erledigt .
Ebenso offeriere prima Gummiabsätze in rund

und Form . 824 .1

WT ShmWereehees WL

I Als praktifche Weihnachts &efchenke 1
I« pmnfuhlrt » «

Postkarten -Album
Poesie -Album

Tage -Bücher
Märchen - Bücher

Bilder - Bücher

empfehle !
Schreib -Mappen

Schreib - Unterlagen
Tintenzeuge

Petschaften
Briefpapiere

SchmuckkastenGesdlschafts -Spieie
Gesang -Bücher Haussegen ^Photographie - Rahmen in allen Grössen »

Romane von Courts- ilahlcr, Lehm u. a. S' in reicher Auswahl |

sselhztuf |
| Papierhandlung , Buchbinderei Schützenstr . 46,Tel . 1911 |

^ Gleichzeitig beehre ich mich, die Eröffnung meiner aufs beste ^
§! ausgestatteten Weihnachts -Ausstellung anzuzeigen und lade zu §
^ deren Besuche höfiiehst ein . 8432 ^

Paul Staab
Juwelier

8 Friedrichsplatz 8
Ankauf von Gold , Silber , Platia; Steinen

Ahm -RepmiiM
werden pünktlich und bilüig
unter Garantie auSgeführt.

Uhren werden angekauft.

8324

SuPoMaifte
Scherte«
ruWdenSle
Perdellwechs
SWWee
erhalten Sie in bester

Dualität bei

Drogerie
L.Deuble . Nachs.

Augarteustraße 24 .

50-60 Norweger
Feffheringe

grosse und kleine , oder
l PostlassVollherlnge
liefere zu 19.85 Alk.
franko Nachn. , monate¬
langhaltbar . Verlangen
feie Offerte für andere
Fischwaren . tim
Friedrich Haase

Fischwaren
Dessau 484 .

Billig zu verkaufen :
Steinbaukasten , kl . Kauf¬
lade» und Verschiedenes. 8601

Gerwigstr . 49,111 ., links.

Achtung !
Montag , den 8 . und Dienstag » den 9. Dez .
werden zu ganz außergewöhnlich hohen Preisen

Md Teile vonVkvTsfe solche« lmgebaust.
ßotiltanbßiffe u. Platin j. höchflen Tagespreis .

Karlstraße 37 , parterre , links . »°-°
WUT Sprechzeit von 9— 12 und 2—5 Uhr.

"w »

werden

gewaschen
gefärbt , und modernisiert

her der

niffelbadiseliBn Huf-Fabrik
Schneider & Hanselmann

Kiiisrohs Kriegstr . 70

MW - ' " 1
+ji!

der gemeinnützigen Hansratgesellschaft I

Badischer Baulndsjjjr
v Karlsruhe

Karl-Frledrichstr . 22 (Eckhaus \ Rondellplatz)
Täglich geöffnet v. vorm. 8-12, nachm. 1-5 Uhr.

Fernsprecher 5167

Zweigstellen
in Pforzheim , Bruchsal , Mosbach , Offen¬
burg , Freiburg , Villingen , Singen a , H .

M*

Verkauf h“£s “ s preiswerter
und formschöner

Wohnungs - Einrichtungen
gegen Barzahlung oder 6309

erleichterte Zahlungsbedingungen .

t
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Wegen Geschältsütiergahe preiswerter Mau!
in

inderwagen
lapjpwa 'ien
inderstühle
orbmöbel

‘ inderpuppen wagen
Kinderwagen - Hans J8r *

Ama ’ ienstraße 59 .
SH»

8441

Bitte .
Für die im städt. Kinderheim, Snbelstraße 11 ; in

der städt. Luisenkrippe, Baumeistersttaße 56, und in
der städt . Hildakrippe. Schefselstraße 37. unteraebrach
ten Kinder, sowie für die Insassen deS städtischen
Altersheims , Zähringerstraße 4, soll mich in diesen ,
Jahre wieder eine 8288

Aeiftnacdlr -8e;cs»er«f>g
bereitet werden.

Wir richten an Freunde und Gönner dieser An¬
stalten die Bitte . unS durch Zuwendung von Gaben
die Veranstaltung einer Weihnachtsbescherung zu er¬
möglichen .

. Zur Empfangnahme von Gaben stnd sämtliche Mit¬
glieder der Unterzeichneten Kommission bereit ; ins¬
besondere

für daS städt. Kinderheim:'
Herr Armenrat Fritz Maner , Inspektor de? Haufe? .

Amalienstraste 41 ; Herr prall . Arzt Dr . Blnttner .
Hausarzt . Westendstroste 38 ; und die Haus -Oberin
Hilda Rehbach : Snbelstraße H ;

für die städt. Luisenkrkppe :
Frau Geh. Hokrat Dr . Dreßler . Inspektorin der

Krippe, Westenstraße 76 . 2 . <? t . : und die Leiterin Fräu¬
lein Tschumwd, Banmeisterstrnste f>6 :* für die städt. Hildakrivve:

Frau Kunstmaler Strabberoer , Inspeltorin der
Krippe, Westendstraße 25 . 3 . St . ; und die Leiterin
Oberin Schan», ScbeffelLraße 37 ;

, für das Nädt . Altersheim :
Frau Brot . Dr . Richter. Inspektorin de? Dauses,

EttliHgerstrabe ' 87 ; Kerr Stadtarzt Dr . Ae ' bing.
Hausarzt . Stesanienstraße 66 ; und die Vorsteherin.
Oberschwester Vauline Müller , Zäbringerstraße 4 .

Kommission für Armenwesen und Jugendfürsorge .̂

PMMntes LehMch der LM«WM
von K . Schlips 13 35 587 Seit m 858 Abbild . Die
Naturwissenschaft d Landwirts lSibellenkeraers 13 .58.
Der Landwirtschastslebrlina 918 . Landwirtschaftl.
Sünden 9 .18 . Landwirtschaftl. Rataeber f . Frauen 4 .58
8andwirt ''chaftl Buchführung 5 Di ? Selbstverforaung
d Landirau 2 85 . Landwirtschaftl. k^bst- und Gemüke-
derwertung 4 58 . Landkochbuch 5 .55 Kartoffelküche 2 .28
Magermilckläierei 2.25. Die AauSschlachtnng 3 . Der
HauStierarzt 4 .48. Landwirtschaft! . Tierheilkunde24 28
Der Veterinäroebilfe 4 . Tierzuchtlehre 7. Rindvieb-
zucht 38 25. FütternnflSlebre 4 .58. Futterrationen 3 .
Ernährung d . Rindes 2. Pferdezucht 29. Behandlung
l>. Pferde? 4 .25 Pferdefütterung 1 .85 Pferdekolik 4
Schweinezucht 4 .85. Schweinefütterung 2.85. Schafzucht
I. Hundebuch 4 . Der Viehstall 4 .85 Dreschmaschinen
15 .60. Motorpflüge 9 .98 . Unkrautbekämpfung 2 .85
küngerlehre 4 .75. Umwälzung von Fruchtfolgen 13 28
kinträgl Feldgemüsebau 4 .65. Tabakbau u . Tabak-
kunde 21 .80. Kaninchenzucht 3.60. Ziegeihzucht 3.68
Geflügelzucht 5 . Hühnerzucht 2 .20. - Entenzucht 2 .20.
Gänsezucht 2.20 Taubenzucht 2 .20 . Geflügelstölle 4 .85.
Bienenzucht 5. Bienenhonig und Ersatzmittel 3,30. Die
Müllerei 9 .60. Die Kartoffel» u . Getreidebreunerei
10 .25. Kraftfnttermittel 11 .25 . Milch » u . Molkcreipro -
dukte 9.60. Milchunterüichungen 7 95. Rübenbrennerei
8 .30. Rübenzuckerfabrikation7 .95 . Essigfabrikation 9 80

, Mostrichfabrikation 5 .30 . Sioirkefabrikation 5 .30. Stärke-
zuckerfabrikation 9 .60. Malzfabrikation 7 .95. Brotberei¬
tung 9 .60. Gemüsekonservenfabrikation5.30. Fleisch- ,
Schinken » u . Wurstkonseroensabrikation 4 . Obstwein¬
bereitung u . Obst, u , Beerenbranntweinbrennerei 7 .30
Konservierungsmittel 4 .65 . Torfverwertung u . Torf¬
destillation 9.60. Ungeziefervertilgung 7 90. BöttnerS
Gartenbuch für Anfänger 11 . Gr . Gärtnerbuch 30.
Prakt Gartenbuch 7.50. Gartenkunst 8.50. Gartenent¬
würfe 4 .95 . Gartenkulturen , die Geld einbringen , 11
Der HauSgarten 3 . Ter Zimmergärtner 2 .20. Obst-
bau 13 .75. TaS Buschobst 3.80. Prakt , Erdbeerkultilr
8.85. Ta ? Obst- u . Gemüsegut

'
3 .85. Etnträgl . Gemüse¬

bau 9.70. Gemüse 'amenbau 8.25 . Prakt . Gemüse¬
gärtnerei 8.80. 6000 Rezepte zu Handelsartikeln 16 .
Richtig Deutsch 6.60. Mir oder Mich ? 2 . ' Rechtschrei¬
bung Duden 7. 15 . Büchmanns Geflügelte Worte 8 .80.
Taschenbuch der allgem. Wissens 4 .40. Gedichtsammlung
8. Auekdotenbuch 3. Aufsatzschule 6 .60. Fremdwörter¬
buch 6.60. RechtSformularbuch 6 .60. Englisch 6 .60.
Französisch 6.60. Spanisch 6 .60. Polni ' ch 6 .60. Buch¬
führung 6 .60. Bankwesen 6 .60. Geschäfts , u . Privat¬
briefsteller 6.60. Sckönschreibschule 4 .40. Bürg . Gesetz¬
buch 6 .60. Guter Ton und feine Sitte 6.35. Mod .
»Tanzlehrbuch 4 .50. Die Gabe der gewandten llnter -
sHaltung 3.20. Klavieralbum mod. Tänze 12 .10 . 7115

Rur gegen Nachnahme L. Schwarz u. Co^
Berlin CS 14 g, Annenstr. 24.

-» 6

6926
Wir suchen

für sofort und später

Allein - Mädchen,
Aoetzinnen nnd

Aiminerinädehen
SMischer MeivM

Mringerstratze m Zimmer 9t£ li

BiiMImachtseinhäufen
bitte ich um

Ihren Besuch

Christ « Oertel
Kaiserstrasse 101 —103, Telephon 217

Damen-, Herren- und Erstlings - Wäsche, Bett-
Wäsche, Leinen- und Baumwoll- Waren,

Gardinen, Damen- und Herren-
Kleiderstoffe , Eisenmöbel »

8531

BfiroMöbiel
eigene Fabrikation *51*

Notenschränkchen mit 9Ansziejigelaehen x Spezialität: Rolladen
Schreib - Usche in allen Grössen

Büro-Stühle und Sessel
Spezial - Haus für den gesamten Büro - Bedarf

Cnrt Riedel & Co .
Waldstr . 49 KARLSRUHE Waldstr . 49

Mlbelm Vivell
Kunftbandlung, CHaldftr. 33

WM- Gegenüber ColoITeum. "WM

empfehle ln reicher Hnswaht ? bet billigster Berechnung s

Gerahmte eckig, rund , ovat , für ßenren-
■fj ' t A rimnßer » öpeifezftnmer , Schlaf -
ö X l & CY ztmmer , SHon , vielen . J9 j9

Photographie -Umrahmungen
Jf in gefchmachrolirter Ausführung , j?

Mdicidrucke » Radierungen , 8cheerenfchnitte ,
» 8412

Moderne Hausmusik !
Zithern — Mando ' inen — GBarrrn — i : !en

ff. Meisterarbeit liefert billigst
Oskar Mülthaler , Putlitzstraste 14 .

Reparaturen und Stimmungen werden gut und
billig ausgeführt . 8153

Anfang April 19 Z0
verlosen wir aas Äinsüberschiissen

Ml. IjSOOOo
Daran ij,ehmen TeU alle

gal & Bit Gotsctieine
die bis 31 . März 1620 für eingelöste

graue Sparbücher
zur Ausgabe gelangen.

| Sparsame Käufer bevorzugen unsere Geschäfte*!
und verlangen 8522 |

Spärmarken .
Rahatt-Spar-tfergin Karlsruhe

Schutzverein fQr Handel und Gewerbe

Bnmit-Heschirre
u . , : a dauerhaft repariert (nicht gelötet) 6814

6 e 1 chirr -Keparaturan halt
Karlsruhe , Körnerstr . 3H, im Hof. Telefon 1421 .

I -«Zuvlierel ^

liefert in 8 Tagen

Stäfke-Wäsche
Annahmestellen:

Karlsruhe :
Ludwig-Wilhelmstr . 5 .

■ Kaiserstrasse 84 u. 243.
Gerwigstrasso 46.
AmalieDStrasse 15 .
Waldstrasse 64.
Wilhelmstrasse 32.
Augustastrasse 13.
Schillerstrasse 18 .
Ivaiseral .e 37.
Gabelshergerstrasse 1 .
Rheinstrasse 18.

Ourlaeh:
Hanptstrass * 15 .

Baff aff . Baratt ,

88is Verkauf von

lülrimu » .
Neu -

Besichtigung ohne Kauf¬
zwang erwünschi . ,

Karl Rauch ,
Dreherstr . 3. Dreherstr. 3.

Ledenr .nittel - Oetteilung
, in der

Woche vom 8. bis 14. Dezember 1919.
i .

• 1 . Haferflocken , 100 gr zum Preise von 18 Psg . oder
Mk . 1 .24 für 1 1<g gegen die Marke F Nr . IS

2. Kartnffelstärkemehl. 100 gr zum Preise von lg
Pfg . gegen die Marke 6 Nr . 126.

g. ReiSsnvpen. 250 gr zum Preise von Mk . 1^
markenfrei .

4. Manioca , 250 gr zum PreM von Mk . 2.18 gegen ,
die Marke bl Nr . 126.

5. Teigwaren lAuslandswarel , 100 gr zum Presst
von 78 Pfg . gegen die Sondemrarke C Nr . 12&

6. Zucker, 800 gr geaen die Zuckermarke Nr . 126,
Preis für 1 Vkd. Würfelzucker Mk. 1 .08, für
alle anderen Sorten Mk. 1 .05.

7. Gebäck, 1 Vaket Keks necken die HauSbaltmark«,
A Nr . 76 ; 1 Paket Keks und 1 Paket Zwie-
back geaen die HanSbaltmarke st Nr . 76. —
Preis für 1 Paket Keks 39 Pfg . und für 1
Paket Zwieback 44 Pfg .

8 . Fettkäse. 100 gr geaen die Warenmarke 1 Nr . 12g
in den Verkaufsstellen Nr 201 btS 291. —,
Preis Mk . 3.25 für das Pfund .

9. Fleisch , 175 gr gegen V, . Fleisckmarken und 50 gl
Wurst gegen '/,» Fleischmarken. .

10. Fett , Kopfmenge 100 gr Margarine zum Preis«
von Mk . 5.— pro Pfund gegen die Fettmart « ,
C und v Nr . 126 mit Anhang und zwar in den -
FettverkanfSstellen: Nr . 201 —236 a Dienstag,
den 9. Dez. bis Donnerstag , den 11 . Dez . ;
Nr . 237—265 a , Donnerstag , den 11. Dez. bi»
SamStag , den 13. Dez. ; Nr . 266—291, Sam »,
tag, den 13. Dez. bis Dienstag den 16. Dez, ,
In den Verkaufsstellen Nr . 201 bis 291 wich
gegen die Fettmarken C und D Nr . 126,. 60 gi
Butter pro Kopf auSgegeben.

Der Verkaufspreis für Tafelbutter beträgt .
Mk . 5.60, für Landbutter Mk. 6.30 für da»
Pfund .

11 . Kartoffeln , 3 Pfund zunt Preise von 16 Pfg . gegen
die Kartoffelmarke O Nr . 126 ohne Anhang. —«
Da sich die Zufuhr noch nicht gebessert hat, kan«
die Kartoffelmenge nicht erhöht werden.

12. Graupe » (als Kartoffelersah ) , 250 gr zum Preis »
von 22 Psg . gegen den Anhang der Kartoffel¬
marke D Nr . 126.

Die Graupen werden nicht in der Kartoffel.
Verkaufsstelle , sondern in den allgemeinen La-^
bensmittelgeschäften abgegeben.

13 . KindernShrmittel , 1 Paket gegen die Zusahmarke
für Ktndernäbrmittel st Nr. 126, zum Preist
von 00 Pfg . für 1 Paket.

14 . Tapioka, markenfrei .
Süßstoff wird auch diese' Woche noch auf die Wa¬

renmarke C Nr . 126 ausgegeben.
Der für diese Woche vorgesehene Speck kann erst

nächste Woche zur Ausgabe gelangen, da die Zufuhr
nicht vollständig erfolgt ist.

II .
Die Verteilung der Waren erfolgt ab Dienstag,

den 9. Dezember 1919.
III .

Frist für .Abrechnung und Ablieferung der Mar -
ken : für Fett jeweils 2 Tage nach Ablauf der Ver¬
kaufszeit, für^ alle übrigen Waren Mittwoch , den 17,
Dezember 1919. 1,

IV . ' J
Für die Woche vom 16. bis 21. Dezember 191t ,

sind zur Verteilung vorgesehen :
GrauplMlocken 100 gr
Grünkern 100 gr
Reis , vexb. Reichsware

250 gr
Zucker 750 gr
Honiggebäck 1 Pkt.

a 250 gr
Malzkaffee 260 gr

Nährmittel Rudolf u.
Gerstenmehl

Schokoladepulver für
Kinder 250 gr

Manioca 260 gr 1
Weizenmehl 600 gr
Fett
Speck

arlSruhe , den 5. Dezember 1919. 8639

Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .
- . .

Kommunalverband Karlsruhe -Stadt .

Klemuerkaufspreisefür 0eaiii$e
und Obst ,

Gültig für die Zeit vom 14. Dezember 1919 bi>
Einschließlich 14 . Dezember 1919 ,

Gewüse .

Rosenkohl , geschl .
Blumenkohl . . .
Winterkohl . . .
Rotkraut . . . .
Weißkraut . . .

. Zentnerpreis
Wirsing . . . .
Spinat .
Schwarzwurzeln .
Gelbe Rüben, rot

und Karotten
Gelbe Rüoen, gelb
Rote Rüben

ohne Krqut »
Weiße Rüben .
Kohlravi . . .

Pfg
Pfund

12»
140
15

*40
"20

*1800
20
40

130

*20
*io -

Bodenkohlrabi . .

Endiviensalat . .
Sellerie mtt Kraut

, ohne ,
Feldsalat gereinigt
Lauch . . . .
Schnittkohl . .
Mangold . . •.
Meerrettich . .
Zwiebeln . . .

Pfund
18 r

Stück
5—20
10—36
Pfund
,r
26

8
140
•öO
Stück
5 - 10
Bund i
10—11»

Tafeläpfel .
Tafea irren
ilochäpiet .

Rettich
Radieschen , Wiener

und «eiSzapfen
Ob ^ .

Pfund Pfg . Pfund Pf»
Kochbirnen . . . . *2®
Nüsse . 250
Edelkastanien . . . 200

Ti » n it einem * versehenen Preise sind Höchstpreise.
Die lleberschreitung dieser Verkaufspreis« wird al4

Höchstpreisüderschreitnug oder al» üdermiisfigs
Preissteigerung angesehen . 9W* .

Karlsruhe , den
' 4. Dezember 1919.

Prrlsprüiuygsstelle für tviarktware».
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